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 Datum 08.04.2020 

 
 

 
Beschluss-Vorlage 2020/0141 zur Sitzung am 21.04.2020 
des Stadtrates 
 
TOP  23 
 

öffentlich 

Betreff: Stadtwerke; Vergabe von Fernwärmeleitungsarbeiten zur Erweiterung der Fernwärmeinsel 
Augsburger Straße 

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein   
          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
Euro 256.161,70  (nur bei Teilvergaben)  x einmalig 
Kosten lt. Kostenschätzung      x lfd. jährl. 
Euro 250.000  Euro x  Euro  
          

          
Veranschlagt       
im Wirtschaftsplan im Investitionsplan mit Sachkonto   
 2020  2020 350.000 Euro Bereits vergeben 40.997€  
   x       

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin 
 wurde gehört  hat zugestimmt  hat nicht zugestimmt 
          

 
 
Sachverhalt: 
 
Südlich des Hochrainwegs entsteht durch einen Bauträger ein Neubaugebiet mit Wohnungen und spä-
ter Gewebe. Die Wohngebäude sollen laut Beschluss des Werkausschusses vom 04.02.2020 (Vorlage 
2020/0059) durch die Stadtwerke Germering an das bestehende Fernwärmenetz Augsburgerstraße 
angeschlossen werden, wenn der Ausbau wirtschaftlich ist. 
Aus der Heizzentrale der Energiepark GmbH am Hochrainweg sollen die Gebäude zu 100% mit regene-
rativer Wärme aus Hackschnitzeln versorgt werden. 
 
Für den erdverlegten Rohrleitungsbau/Tiefbau inkl. Hausanschlüsse und den Einbau der Übergabesta-
tionen in die Wohngebäude wurden vier Firmen angefragt, ein Angebot abzugeben. Alle vier Firmen 
haben ein Hauptangebot (HA) abgegeben, zwei davon zusätzlich ein Nebenangebot (NA). Im Vergabe-
verfahren war die Möglichkeit von Nebenangeboten ausdrücklich vorgesehen. 
 
1. HA PPS Pipeline Systems, Steiglehnerstr. 15, 85051 Ingolstadt 292.463,11 € netto 
2. NA PPS Pipeline Systems, Steiglehnerstr. 15, 85051 Ingolstadt 282.463,11 € netto 
3. Alois Müller GmbH, Schlachthofstr. 61, 87700 Memmingen 309.776,54 € netto 
4. HA FEMO GmbH, Mühlstr. 12, 89438 Holzheim 283.262,10 € netto 
5. NA FEMO GmbH, Mühlstr. 12, 89438 Holzheim 256.161,70 € netto 
6. Siegfried Kiffer GmbH, Beurerstr. 28, 82299 Türkenfeld 310.561,73 € netto 
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Die Refinanzierung des Fernwärmeausbaus erfolgt zu ca. 60% aus den Baukostenzuschüssen des 
Bauträgers. Der Rest wird über die Einnahmen aus dem Wärmeverkauf finanziert. Die Maßnahme ist in 
sich wirtschaftlich. Die Kosten sind im Wirtschaftsplan der Stadtwerke vorgesehen. 
 
Die abgegebenen Angebote wurden durch das Ingenieurbüro, das die Maßnahme begleitet, geprüft. 
 
Die Stadtwerke empfehlen, den Auftrag für die Fernwärmeleitungsarbeiten zur Erweiterung der 
Fernwärmeinsel Augsburger Straße an die Firma FEMO, Holzheim für dessen Nebenangebot zu 
vergeben 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat beschließt, die Fernwärmeleitungsarbeiten zur Erweiterung der Fernwärmeinsel Augsbur-
ger Straße (erdverlegter Rohrleitungsbau/Tiefbau inkl. Hausanschlüsse und Einbau der Übergabestati-
onen) an die Firma FEMO GmbH, Mühlstr. 12 in 89438 Holzheim zu vergeben. Die Vergabe erfolgt auf 
Basis des Nebenangebotes zum Angebotspreis von 256.161,70 € netto.  
 
Zustimmung  

 

Roland Schmid    genehmigt OB 
 
 
 


